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Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade -Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3 mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramin 50 Pfg. Die
3 mal gesp. Reklamezeile nach dein
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Aunoneen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

Icitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

51 . Jahrgang.

t Gesellschaft und Kurleben.
^getroffene Offiziere und Offiziersdamen:
r 1■ Ackermann , Stabsarzt Dr . Baur (Bad Ems), Ltn.
r *ms (Trier ), Major Brandt mit Familie (Freiburg ),

Brinckmann (Hamburg ), Oberst Fetim Bey, Frau
Q- Fritsch mit Tochter (Glogau ), Hptm . Fürstehen,

jj i Gerhard, Frau Oberltn . Hahn (Wilmersdorf), Ltn.
§. fherstadt (Köln ), Ltn. Huncinger (Köln), Obltn . z. S.

LO ' (Wilhelmshaven), Obltn . Koenig (Berlin), Major
Lage" i Oberstabsarzt Dr. Leusser (Bad Kissingen), Ltn.

p (Die?! l tn Merländer (Dresden). Frau Hptm.

iot»

DaineNZ

Oberst von
_ - L er  mit Tochter (Metz), Major Naim Djevad Poly
. ,ajtj L^ antinopel), Ltn. Noll (Dillenburg ), Obe

O^jfitWr^ en )PörloKo .-rr\ Frau Mainr vnn Ol7Pwski

Ritter^von Voigtländer , Ltn. Rüter, Ltn. Stein-

(Perleberg ), Frau Major von Olzewski (Kirch
1 w ®°landen), Hptm. Pardoff mit Gattin (Sofia), Ltn.

l* (Sprendlingen ), Frau Rittm. von Reichenbach
ot«9 pinburg ), Hptm. Richter mit Gattin (Marjoss ),
>e . 0r  Rieninger , Major Rintelen mit Gattin (Schwerin),

Ritter von Voigtländer , Ltn. Rüter, Ltn. Stein-
Berlin ), Rittm. Wening mit Gattin (Bayreuth), Ltn.
,aWann.

if*1
Aus dem Kurhaus.

Frau Sigrid Hoffmann-Onegin
mntlich die Solistin des Zykluskonzertes morgen

Sie singt die Arie des Sextus aus der Oper
von W. A. Mozart , sowie drei Lieder mit

j esterbcgleitung : Szene aus „Faust “ : „Ach, neige,
68 3- ^ .jMimerzensreiehe “ von Loewe, aus „Euphrosine “ :. ~ ■\c£ «WACUOICtWl -* VV/Xl i -VZV, W W, - 1 . "

.o?Lj r liegt die Nacht um mich her“ und aus „Lila“ :
p r Oedanken bängliches Schwanken“ von Reichart

5. y,  fk vrk v'ortrage . Das Orchesterprogramm verzeichnet
w der Symphonie Nr . 2 in H-rnoll von W. v.

/

te

46  3 ; ^ tj?®Nftern,  welche der Komponist selbst
wird , „Zorahayda “, Legende für Orchester von

L ^ Ösen und Präludien , symphonische Dichtung von
>ul Biszt. Karten zu 5, 4, 3, 2.50 und 2 Mark
U 3- n°ch an der Tageskasse im Kurhause erhältlich.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
—- „Die blönden Mädels vom Lindenhof“, Schwank

von Georg Okonkowski, sind die Samstag-Erstauf¬
führung im Residenztheater . Das humorvolle Werk
wird Sonntag abend wiederholt , Sonntag nachmittag
wird der übermütige Schwank „Die bessere Hälfte“
zu halben Preisen gegeben.

Das Neueste aus Wiesbaden
— Der Wiederaufbau des Wiesbadener Handwerks

nach dem Kriege hat inzwischen eine weitere wesentliche
Förderung erfahren dadurch , dass noch folgende
grössere Beträge gezeichnet worden sind : Durch die
Herren Otto und Carl Henkell 5000 Mk., durch Herrn
Oberpräsidenten Hengstenberg 2000 Mk., durch Herrn
Stadtrat Philippi 1500 Mk., durch Herrn Louis Weyer
1000 Mk., durch Herrn J . A. Mayer 1000 Mk. und durch
Herrn Geh. Regierungsrat von Lucke 1000 Mk. Wir
dürfen hoffen, dass diese hochherzigen Stiftungen auch
noch andere edeldenkende und gutsituierte Bürger
unserer Stadt aneifern werden , in ähnlicher Weise für
diese wirklich gute Sache einzutreten . Der Dank der
Stadt Wiesbaden , besonders des Handwerks , ist allen
edlen Gebern gewiss.

— Der nächste Volksabend im Hoftheater ist für
Montag vorgesehen . Zur Aufführung gelangt Legals
idyllische Komödie „Bradamante “. Der Vorverkauf
hierzu beginnt heute Donnerstag vormittag 9 Uhr . —
Im Interesse einer geregelten Abfertigung des Publikums
bittet die Intendantur , das zweite Viertel des Abonne¬
mentsgeldes, unter Vorlage der Abonnementskarte in
der nachstehenden Reihenfolge von 9 bis 1 Uhr vor¬
mittags an der Kasse des Königlichen Theaters (in der
Kolonnade ) einzuzahlen : Die Ajnmeldenummern 701 bis
1100 am 15. November, 1101 bis 1400 am 16., über
1400 am 17.

— Merkblatt für sparsamen Heizbetrieb . In der
gestrigen Nummer im Anzeigenteil ist ein Merkblatt
zum Abdruck gekommen, auf das wir ausdrücklich hin-

weisen und dessen Ausschneiden und Aufbewahren
zweckmäßig erscheinen dürfte . Das Merkblatt soll
keine vollständige Heizungsanweisung sein, sondern
nur auf eine Anzahl wesentlicher Momente hinweisen,
durch die Ersparnisse erzielt werden können. Wenn
die Hinweise auch in verschiedenen Punkten Selbst¬
verständliches zu enthalten scheinen, so werden doch
erfahrungsgemäß diese Selbstverständlichkeiten am
wenigsten beachtet , weil man die Ersparnisse zu
gering einschätzt . Bei dem grossen Brennstoffmangel
sollte aber jeder darauf bedacht sein, mit der Wärme so
haushälterisch wie möglich umzugehen und auch den
geringsten Verlust zu vermeiden.

E. P. Lesenachmittag im Wiesbadener Frauenklub.
In den gemütlichen Räumen des Frauenklubs fand sich
letzten Montag eine stattliche Anzahl von Mitgliedern
und eingeführten Gästen zusammen, um der Einladung
eines Mitgliedes, Fräulein Ida Johanny , zu einem Lese¬
nachmittag Folge zu leisten. Das Programm , das
Fräulein Johanny gewählt , war mit grossem Geschick
zusammengestellt, bot es doch den Zuhörern Gelegen¬
heit, die Sorgen der schweren Zeit , wenn auch nur
auf einige kurze Stunden, zu vergessen. Die ein¬
gehenden Kenntnisse des Plattdeutschen sowohl wie
auch das tiefe Verständnis , das Fräulein Johanny den
Schöpfungen unseres unvergesslichen Fritz Reuter
entgegenbringt , gestalteten gerade diesen Teil des Pro¬
gramms zu dem genussreichsten des Nachmittags . Er¬
wähnt seien noch zwei ungedruckte humoristische Vor¬
träge : „Erinnerungsblatt aus der künstlerischen Ver¬
gangenheit einer Schauspielerin“ und ein Gedicht in
Pfälzer Mundart : „Die Sunndagsoper “.

B. Ein angenehmer Herbstspaziergang kann mit
folgender Wanderung empfohlen werden : Vom Kurhaus
durch die Anlagen zum Sportplatz (Tennisplatz ) und
zur Parkstrasse bis zum Bingertweg ; wo die Bingert¬
strasse auf die Nauroderstrasse stösst , 3 Minuten auf
dieser weiter , bei der Ziegelei (Markierung roter Strich)
rechts ab, das Lindenthal kreuzend, bergan nach Hess¬
loch. Vom Dorf in südlicher Richtung in dem Wissen¬
tlichen hinab , links ein Waldstreifen und Obsthain,

Öie Verschönerung des Heims.
Von Jos . Aug. Lux.

Ine 7 ” Bilderbuch lebender deutscher Kunst möchte ich
1 '̂schritt „Deutsche Kunst und Dekoration “ nennen.

V *, ä %, Bilderbuch, das der künstlerischen Erbauung
p Volkes dient . Ein Dokument deutscher Ge-
pgskraft . Blicke ich hinein, dann schaue ich die
t|<p e unserer Künstler , die zugleich Verwirklichung' - -fr . > It < . .. . . . . . 1 • ' 1_ 1 ilnmnocii N ~ « llöCICl IVUllÖllCl , Ult ^ - - - -o

achlI 7 - t ' Und fühle mich als Gast eines idealen Hauses,
i allen guten Geistern erbaut wurde . Die Um-

fat<*M wandle durch köstliche Gärten , Marmorbilder
V wich an, edle Plastik, heiter gestimmte Hallen

> ® / \ % en mich, schön gedachte Gemächer, in denen
. %V°hl gestellt ist, der gediegene Hausrat , die Klein-
jV-./% i sinnvolle Um und Auf in Holz , Glas, Silber,

Um ’ Geweben , Linien und Farben ; ich verweile
ind fO pachtender Muse vor Meisterbildern und lese
fIer • C ’ die  mit Verehrung oder mindestens Anerkennung

T 'mO \! nt  zu werden und unvergessen zu bleiben ver-
Namen von Künstlern , die werktätig sind , das

3$. yj ^7  auf unserer Heimaterde sichtbar zu machen und
f1#' künstlerisch zu weiten und zu befreien. So

ein inneres Deutschland , wie ich es liebe. Ein
o< Kt  piand da - geistigen und künstlerischen Er-

^  das hier seine schönsten Siege feiert. Nehmen
ab «K  Nj* 4 um Heft zur Hand, so finden wir dieselbe

^ e»de Fülle in immer neuen, überraschenden

Wandlungen . Von der Geburtsstunde der neuen deut¬
schen Kunst an bis über den gegenwärtigen Tag ist
diese Kunstzeitschrift ein getreuer Spiegel deutschen
Kunstschaffens und deutscher Geschmackskultur ge¬
blieben ; sie hat nichts ausser Acht gelassen, ausser was
keiner näheren Prüfung standhielt . Unermüdlich führt
der Herausgeber Hof rat Alexander Koch die Reihen der
schöpferisch Lebendigen vorüber . Erstaunlich dieser
Reichtum, auch in den schweren Kriegsjahren , wie das
vorliegende Oktober -Einführungsäheft*) des neuen Jahr¬
ganges wieder schlagend beweist . Der Quell deutscher
Kunst springt stark und unvermindert wie je. Ich
rechne es dem. Herausgeber zum grossen Verdienst an,
dass er ungeachtet der Schwierigkeiten dieser Zeit diese
Quellen sorgfältig sammelt und in das Strombett seiner
fortlaufenden Erscheinungen übersichtlich vereinigt.
Das ist wahrlich nicht gering anzuschlagen . Denn es
ist nicht zu übersehen , dass wir nach dem Krieg auch

*) Aus dein Inhalt des Oktober -Eröfi 'mmgsheftes dev
..Deutschen Kunst und Dekoration “, herausgegeben von
Hofrat Alexander Koeh -Darmstadt : 24 Gemälde von Lovis
Corintli , Krieger -Denkmäler von E . Fahrenkamp -Düsseldorf,
Architektur und Innenräuir .e von Professor Dr . Oskar
Strnad -Wien , Plastik von Paul Seheurich und Professor Jos.
Waekerle , Böhmische Ziergläser , Bueh -Einbände , Kristall-
Kronen , Vitrinenpuppen , Exlibris , Stickereien , Monogramme
usw . Insgesamt 115 Bilder , dabei 12 schwarze und farbige
Kunstbeilagen . Preis des Heftes 3 Mark , im Jahresbezug
monatlich 2,30 Mark . Erhältlich durch alle Buchhandlungen
oder direkt von der Verlagsanstalt Alexander Koeh-
Darmstadt.

manche seelischen Schäden unseres Volkes zu heilen
haben werden , und dass es kein besseres Heilmittel
gegen die Unbilden dieser Zeit gibt , als die Kunst und
die Pflege des Schönen. Wie aber soll die Heilkraft
dann gefunden werden , wenn sie nicht schon vorher,
also während des Krieges, eifrig gepflegt und vermehrt
wird , als das kostbarste Pfund, mit dem wir den edelsten
Wucher treiben können ? ! Somit tritt die Bedeutung
dieser Kunstzeitschrift in eine neue Beleuchtung : Sie
gibt dem Künstler was des Künstlers und dem Volke
was des Volkes ist . Sie will den fruchtbaren Samen der
Kunst und Schönheit ausstreuen , in alle Kreise hinein.
Deutschland will aus der grossen Prüfung innerlich
stärker hervorgehen und schöner , als es gewesen ist.
Die künftige Gestaltung , die möglich ist , die Ver¬
schönerung des Heims  und somit des Landes,
daran wieder alle Kräfte arbeiten werden , kann man in
dem Spiegelbild der Zeitschrift erkennen. Darum ist
sie ein Zukunftsbild der Schönheit, die möglich ist.
Und zugleich eine Erbauung der Seelen, die sich darnach
sehnen. Also die rechte Kost für jene im Feld und jene
daheim. Darum wünsche ich den Heften die weiteste
Verbreitung . Ich wünsche ihre Segnungen,jedem Herde.
Wo ich sie finde — auch am bescheidensten Tisch —
ist ein künstlerischer Keim gelegt. Und geistig
wenigstens ein Altar der Schönheit errichtet , die ist und
noch mehr sein wird!
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Nachmittags -Konzert.
4 Uhr . 523 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

»Die
1.  Ouvertüre zu . Mozart “ . .
2 . Duett (II . Akt) aus der Oper

Hugenotten * .
3.  Mädels , kommt herbei , Walzerlied

aus der Spieloper „Die schöne
Frau Marlies * . . . . E . Meyer-Helmund

F . v. Suppe

G. Meyerbeer

4 . Ave Maria, Lied . . . .
5 . Ouvertüre zur Oper „Fra Diavolo“
6. Ballettszene.
7. Fantasie aus der Oper „Faust “ .
8 . Kaiser -Rettungs-Marsch . . . .

F. Schubert
D. F . Auber
A. Czibulka
Oh. Gounod
Joh . Strauss

Abend- Konzert.
8 Uhr . 524 . Abonnements -Konzerl

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Altniederländischer Marsch . . . E . Kaiser
2. Ouvertüre z. Oper „Die Regiments-

tochter “ .
3. Gebet aus der Oper „Der Frei-

schütz * .
4. Mein Lebenslauf ist Lieb’ und Lust,

Walzer. Jos . Strauss
5. Serenade . . . . . . . . .
6 . Ungarische Lustspiel - Ouvertüre . A. Keler -Bela
7. Fa tasie aus der Oper „Die weisse

Dame * . A. Boieldieu
8 . Mitternachts - Polka . . . . . .

Donnerstag , den 15. November 1917.

Kaiser Friedrich Bad.
Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium’

Thermal- und Süsswasserbäder , Kohlensäure-
:rstoffbäder, Römisch- Irische und Dampf«» 0 ’
fr !e/ "lia I !/- lithörlar \ Y/nrmahali ^ rlI hm nT tl3 .CH **

Elektrische^Lichtbäder, Wärmebehandlung ,
Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische ..
Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sandbäder.

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbaden
Thermalwasser , Weilbacher Schwefelwasser , *“L
rischen Oelen etc«,Sauerstoff-Inhalation, Pneumar»^
Apparate.

Trinkkur an der Adlerquelle.

^ den

Singe

* • March;
; 9o. 200

H*r- Seil, i
Beruh.

* 50 x g

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
I. HERTZ

DAMEN-MODEM

MORGENKLEIDER
BLUSEN

UNTERRÖCKE.
LANGGASSE20.. . . . .

'tHeiau -at
"b Von TITi

VtX on  Wi^ •Geselk

'k; rot  vr.Kifft

An alle Wiesbadener im Felde und deren Angehörige!
Zum Besten des „Kaiser - und Volksdank 1917“ soll im Monat Dezember 1917 eine Ausstellung von Photographien , Zeichnungen etc.

„Unsere Wiesbadener Feldgrauen im Weltkrieg“
stattfinden.

Die Ausstellung soll zeigen,

wo unsere Wiesbadener waren, was sie geleistet und wie sie sich bewährt haben
inMer Front und Etappe , im Schützengraben , am Geschütz, beim Sturm , auf beschwerlichem Marsch , im Luftkampf und auf dem Weltmeere.

Unsere Wiesbadener Feldgrauen waren auch dabei! a«r
Die Angehörigen werden gebeten ,^Photographien usw., die sie im Besitz haben oder sich von den Feldgrauen schicken lassen können, für die Dauef^

mm. Gl3

%r;A - Kibio m

Ausstellung uns zur Verfügung zu stellen . Für Vergrösserungen sind wir besonders dankbar , aber das kleinste Bild , gerahmt oder ungerahmt , auch Postkartenherzlich willkommen.
Auskunftserteilung und Annahmestelle : Kgl . Schloss, Vorderhaus , Zimmer 10, täglich von 3 bis 5 Uhr und Sonntags von 10 bis 12 Uhr.
Es wird gebeten , die Bilder bis spätestens Samstag , den 24. November einsenden zu wollen.

Bezirkskomitee und Kreiskomitee vom Roten Kreuz s
Ol*, von Meister, _Wirkl. Geh. Ob.-Reg.-Rat, Regierungspräsident, Glässing , Geb. Ob.-Finanzrat, Oberbürgermeister der Residenzstadt Wiesbaden, Kammerherr von Hein*1

Königlicher Landrat , k. Polizeidirektor der Residenzstadt Wiesbaden , Kreüis , Generalleutnant z. I)., Geschäftsführender Vorsitzender des Kreiskomitees.
Der Arbeitsausschuss Wiesbaden Kaiser - und Volksdank für Heer und Flotte Weihnachtsgabe 1917 s tt\

Generalleutnant z.  D . Krebs , Vorsitzender , Justizrat Alberti , Beigeordneter Borgmann , Referendar Dahm , Frau Ernst , Emil Hees , Stadtältester , Hofjirvvelier Heimerd
Emil Klauser , Frau von Meister , Stadtschulrat Dr. (Miller , Frau Reben , Frau Roetiaer , Baron V. d. Ropp , Oberregierungsrat Springorum , Generalkonsul
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Montag, den 19. November,
abends 7!/g Uhr,

im Fesisaal d. Tumgesellschaft
Sehwalbacher Strasse 8 :

Feldgrau Z  fratur
Die Geheimnisse der

Anpassung und Mimikry.
EigenartigerVortrag init Licht¬

bildern , gehalten von
Wilhelm Böische.

Karten : numeriert zu 8 u 2
Mk., untrameneite zu l Mk.
bei Hell. VVolff, Wilhelmstr . 16
665 und Ab' Ddkasse.

9 Detektei ZukunftG. m. b. H. O
Wiesbaden
Langgasse 28/80 „ ,
Ecke Börner
Tel.

Ä la. Ref.H» __
gSfc Hiuptsitz

Berlin W. 50
: Frankfurt a . M.

!̂ ^ Schillerpl .5/7. Hamburg -Stettin.

O Beobachtungen. Auskünfte@

Jeder Fremde liest
das „ Badeblatt “.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 15. November 1917.

253. Vorstellung.
10. Vorstellung Abonnement A.

Mig mo  n.
Oper in 3 Akten. Mit Benutzung
des Goethe’schen Romans „Wilhelm
Meister’s Lehrjahre “ von Michel darre
und Jules Barbier . Deutsch von
Ferd . Gumbert. , Musik von Ambroise

Thomas.
(Wiesbadener Einrichtung,)

Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater
Eigentümer n. Leiter : Dr. H. Ranch.
Donnerstag , den 15. November 1917.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- n. Fünfzigerkarten gültig.

Neuheit!
— Zum 6. Male. —

Die beides * Seehunde.
Lustspiel in 3 Akten von K. Rössler.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Anfang7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr

StadttheaterMainz
Leitung :Hans Island. Fernruf Nr. 268

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Donnerstag, den 15. November 1917.

Abends 7 Uhr.
Gerades Abonnement.

28. Vorstellung im Abonnement.
Abonnementskarten Nr. 28.

— Kleine Preise. ,—
Gastspiel des Herrn Jakob Feld-
liammer vom Schauspielhausin

Frankfurt a. M.
Neuheit ! • ,

Erstaufführung.
David.

Tragödie in 5 Äktep von,F. Sebrecht.

Thalia* 576

Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Erstaufführung!

Oer schwarze Schofför.
Ein lustig . Reiseroman in 4 Akten.

In der Hauptrolle : Mia May.
Die Künstlerin gibt hier ihr erstes
Lustspiel . Die Bilder aus Kärnten

sind überaus prachtvoll,
Aus d. Riesenschlacht im Westen.

(Kämpfe bei Lens und Oppy).
Militäramtl . Aufnahmen des Kgl.

Bild- und Filmamtes.
Heilbronn am Neckar.

650

Bringt euerG°̂
zur Reichsba nj^
Monopol- Lichtspi^

Wilhelmstrasse 8,
Vornehme Lichtspi ®* • ,

Zwei hervorragende "
Aufführungen:

:- i Die Sündenkett ®*
Schauspiel in 4 Akten

nlr T, <i <pnrat 11 T faß ® .iht
iVî jer-

mit Mely Lagarst u
Ebba Thomse», Carlo

die bedeutend, nordischen *
in

Am Tage des Gei*1®
Drama in 4 Akten.^

— Künstler - Musik*_ ^

552
Kinephon-Theater’

Taunusstrasse 1-
— Erstaufführungen!

U. 35 bei der Ar®1
Fröhliohe Karika ^ L, !#

von Kunstmal . Curt Wolfram
Hochaktuell ! je ®.

Unser Kaiser b«Ljer
Verbündeten im ®r'{Ahm1®,.. >»Für Jugendliche genê - ^

Maria Carmi, die grosse
Die Kunstreite 'T ^

•— Schauspiel in 4 Akt^^ ^

rechts Feld, in 20 bis 25 Minuten nach Kloppenheim.
Von Kloppenheim am Bierstadter Friedhof vorüber nach
Bierstadt , westliches Ende an der Wiesbadener Strasse,
1/2  Stunde , nach Wiesbaden 35 Minuten . Entfernungen:
Kurhaus —Bingert 50 Minuten bis 1 Stunde, Hessloch
25 Minuten , Kloppenheim 20 bis 25 Minuten, Bierstadt
y2 Stunde , Stadt zu Fuss bis Wilhelmstrasse 35 Minuten,
zusammen 2%  bis 3 Stunden.

— Das Eiserne Kreuz 1. Klasse wurde dem Ober¬
lehrer an der städtischen Oberrealschule Dr . Albrecht
Keller,  Leutnant d. R verliehen.

— Kindermund . Kleininge wird von ihrer Mama
zur Rede gestellt : „Wann wirst Du endlich aufhören
zu widersprechen ?“ — Inge erwidert , sich der letzten
Religionsstunde erinnernd , mit feierlichem Emst:
„Mama, meine Zeit ist noch nicht gekommen.“

Hof und Gesellschaft.
Gleich den Kaiserlichen Prinzen , die im Heer Dienst

tun , stehen auch Mitglieder des Kaiserhauses , die der
Marine angehören , vielfach in der vordersten Linie des
Kampfes. So hat zum Beispiel Leutnant Prinz
Sie gismund  von Preussen , der zweite Sohn des
Prinzen Heinrich, vor kurzem an einem Unternehmen
des von dem bekannten Kapitänleutnant Amauld de la
Periere geführten U-Bootes sich beteiligt , das das Boot
ins Mittelmeer bis nach Madeira führte und infolge
verschiedener aufregender Abenteuer nichts weniger
als eine Spazierfahrt darstellte . Korvettenkapitän
Prinz Ada  1b er t von Preussen , der dritte Sohn des
Kaisers, ist Führer eines kleinen Kreuzers , der an der
Expedition gegen Oesel teilnahm.

Der Orden Pour le merite ist dem Kapitänleutnant
Robert Moraht,  bekannt durch Torpedierung des
„Danton “, sowie durch ändere Erfolge im Mittelmeer,
verliehen worden . Der Orden wurde ihm durch den
Kaiser persönlich überreicht.

Der „Reichsanzeiger1* veröffentlicht die Verleihung

des Ordens Pour le. merite an Vizeadmiral Sch
Kapitän zur See Magnus v. Levetzow,
kapitän Bartenbach  und Kapitänleutnant ^ ms

In Berlin fand die Trauung des zweiten -scö
der spanischen Botschaft, Herrn Alfonso * „ ,-r
v i c h , mit Fräulein IdavonEries,  der
Generalleutnant von Fries und seiner Gemahlin,
Boecklin von Boecklinsau statt . .

Die Kopenhagener Presse verzeichnet die w
dass anlässlich des Besuches König Gustä^ tH"
Schweden in der dänischen Hauptstadt die V’A
des Kronprinzen Frederik  von Däneifl̂ /jjder schwedischen Prinzessin Märt ha v'°
werden soll. Kronprinz Frederik ist am 11.
geboren und steht somit jetzt im Alter von

H

Komi

S 'Andin

Wegerich
100 M

Ä * Haas
V7,ye. *«]a.'- 10  0l°H5 Mk

M : Wey,
Her,]

K Kr' 1v ' • Bad
XöL «>•

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,
.Sprechstunde (Theaterkolonnade, : Ecke Wilheln>.s

vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690-

t ,]n%'X Man

’^ Hr.
>1 K .' Kohl,.,K’ Meta
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Öffentliche Quittung

i Bismarekapotheke 20 M., Frau A. Engelbart 10 M., Carl Kayser 100 M., Adolf Stieren 100 M
~®rnhardt 50 M., Generalmajor Strauss 50 M., Fr . Lolimann 100 M., Deutsche Bank 200 M., Stadtratu * ■ Summe 680 M.

Si

Sr J ' ®r- Köhler 100 M., Aloys Mayer 300 M., Traugott Heydenreich fdO M., B. Rosenau 10 M., Kur-
" • Kbmeyer 30 M., Rud. Hilger 100 M., Kohlen-Verk .-Ges. 200 M., Dr. O. 10 M.. Farbwerk Wies-

^ » •, 8. Herz 30 M., Dresdener Bank 200 M. Summe 1580 M.

h 6 . Nass - Landesbank:
Hit irw,E *bach 20 M.. Uhrmacherzwangsinnung 50 M., Direktion d. Nass. Landesbank 300 M., Frau Klein-u M. Summe 410 M.

Sammlung Chr. Dähne:
S ^ Otto Krüsse, Rentner 100 M.. Chr. Dähne, Baumeister 100 M , J . B. Pfahler 100 M., Gustav Utz
5, Max Guttmann , Justizrat 50 M.. Chr. Kalkbrenner , Stadtrat 50 M., H. Stein, Inh . J . J . Cronbach

u °b. Jünger , Justizrat 50 M„ Emil Hees, Firma Acker 40 M., Herrn. Bürkle , Firma ”
VisK b0 M., P . Seifert, Kommerzienrat 30 M., Simon Hess Erben 25 M., Hugo•ä r 20 M Hl- mofl A.-r.-lü «..1,;;+., oft M IW. at _i - o_ nn nh M-' Br . med. Arnold Schütz 20 M., Dr. med. Hugo Strecker . San.-Rat 20 M., R. v. Mack 20 M.

20 M., Landrat v. Heimburg, Kammerherr 20 M., Frau William Scarisbrick 20 M„ Aug. Stack
S*a>>a r ü R' HftSner’ Kirma Rettenmayer 20 M., Frau A. Deitelzweig 20 M , Hauptmann M. Werner 20 M

vau «r§:arteö 31“
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Verff /

den Wiederaufbau des Wiesbadener Handwerks
nach dem Kriege

Sinsen ein bei:
1. Bankhaus Harens Serie & Co- :

fc and 10 M” Brau Miiller-Nitscher 200 M., Frau J . Abegg 100 M., Konsul Carl Glade 100 M.,^00 M. Summe 610 M.
2- Deutsche Bank

3. Direktion der Diskonto-Gesellschaft:
'^ heimrat W. Elze 500 M., Frau Oberbürgerm. Dr. M. Fuss 100 M„ Edmund Reverchon 5 M., Freifrau

"»to.n011„ 1I?cke 10  M -. Albert 8. Salomon 20 M.. Fritz Künder 5 M„ Ad, Theod. Alexander Krafft 300 M„
Gesellschaft 200 M„ Rechtsanwalt Dr. Karl Berg 300 M. Summe 1440 M.

4. Dresdener Dank:

8. Genossenschaftsbank für Hessen-Nassan:
*** • Blaser 500 M., Wiesb . Automobilklub 500 M., Bankdirektor Petitjean 100 M. Summe 1100 M.

Dofflein 40 M.
v. Ulrici, Ober

»w ? aSen, Rentner 100 M . M. 8. 50 M., Dr. Felix Romeiü, Justizrat 50 M„ Rudolf Langenbach , Korn
Br„- Dr‘ v- B>M1, Oberbürgermeister 30 M , Gehr. Potmecky 80 M., Fischer -Dick, Stadtverordnete!
U. ,5“ Wandt 20 M., Jos . Ochs, Stadtverordneter 15 M , R. B. 10 M., M. und E. Wintgen 10 M., Math
1(1 i» 10 M., Phil . Göbel, Weingntsbe «. 10 M., lieh . Hartmann , Stadtverordneter 10 M., Braß , RechtsKarl Hack 10 M. Summe 2230 M.

Sammlung Lokal-Gewerbeverein:
^Schiemann , Gewerbelehrer 3 M , Frey , Rev.-Beamter 3 M., •Widmeyer , Gewerbelehrerin 3 M., Bandau,
0Stt,re?ln  3 M., Kressner , Gewerbelehrer 3 M., Hippol, Gewerbelehrerin 3 M„ L. Dietzer, Theatermaler
Hol,y> Gewerbelehrer 3 M., Helk, Gewerbelehrer 3 M.. Garnier , Dentist 3 M.. Brugmann , Zeichenlehrerin
ltztzTöe/ ’ Faktor 3 M , Kunstmann , Ingenieur 3 M.. Bollinger, Ingenieur 3-M.j Jaeger , Techniker 3 .M.,
' SW 6 „ er 2 M ., Kaiser. Lehrer 1 M , Gärtner , Architekt 150 M., Ed. Frei . Innenarchitekt 3 M., Schranz,Summe 204 M,

Sammlung Wiesbadener Tagblatt:
Ch. Schneider, Rentner 100 M., Kuhn, Schuhhaus 20 M., Ludwig Istel 20 M., Erich Stephan 20 M.,

tn »‘T 10  M ., Ottilie u. Wilhelmine 10 M„ Kees 10 M., Major v. Kloeden 100 M., Ad. Rentz 150 m"’
ehen H. 8. 10 M., Generalleutnant von Dufois 100 M. Summe 550 M.

f, Sammlung Wiesb- Zeitung:
Kommerzienrat Bartling 3000 M. Summe 3000 M.

Sammlung Wiesb. Neueste Nachrichten;
Unding 10 M., Dr. Herrn, Rauch 20 M. Summe 30 M.

7- Oppenheimer & Co . :
lV !i<fer ick tsdirektor Travers 100 M„ Jakob Höss 50 M., Frau Adolph Oppenheimer 200 M.. Fa Carl

100 M.t Jos. Endres 200 M„ W. E. 10 M„ N. N. 5 M., N. N. 5 M Summe 670 M.

s 8 . Vereinsbank Wiesbaden:
M.,' ^ blleuz Oberpräsident von Hengstenherg 2000 Mk., Geb. Reg. Rat von Lucke 1000 Mk., Chr. Brückel
> Iqq “* Wiegand 100 Mk.. Hr.h. Momhour 300 Mk.. W FriVknl 100 ML- PT. inn mp t_.ö- - , Heb. Momhour 300 Mk., W. Frickel 100 Mk., Ph . Meyer 100 Mk., Louis

Beonh. Pfeiffer 200 Mk., W. Ruthe 200 Mk., Franz Klarner 100 Mk., Ad. Löwenstein 30 Mk ,
5 Mk., R. Böttcher 10 Mk. Summe 4345 Mk.

^4a
9. Vorschnssverein Wiesbaden:

■wo% as 10 Mk” Br . F. Haas Wwe. 50 Mk.. Dr. K. Ullrich 5 Mk., G. Herrmann 100 Mk , Frau A.
l0tl5 M 00 Mk" " Fr®rath “Iger 100 Mk., Direktor E. Brück 50 Mk., Justizrat v. Eck 100 Mk.

10. Handwerkskammer:
KtoSjK GöldscHmmdemeister 20 Mk., Meister, Rittergutsbesitzer 200 Mk., J . Hertz . Damenmode 200 Mk ,

Jos ü ° Mk., B Hers , Hofjuwelier 200 Mk , J . H. Heimerdiuger , Hofjuwelier 200 Mk., Frau C. Massen
Anding 10 Mk., Gg. Pfusch,

u* ^ OiG8L
200 Mk., J . Herz

V'Aph Baptcld . Eisenhandlung 600 Mk., E. Müller; Rentner 25 Mk., K.
V' J o 0 Mk., A. Einein 50 Mk„ Brüere 30 Mk., E. Adam, Photograph 10 Mk.. Fr . Höhn, Photograph
6lsK)S äfer' Photograph 20 Mk„ A. Kleber, Photograph 20 Mk., Chr. Tauber , Photograph 50 Mk.

>We
11. Stadthanptkasse Wiesbaden:

' Km  n ey?r 1000 Mk- B- A. Mayer 1000 Mk., Frau Jul . Seyd 200 Mk.. K. Philipp!. Stadtrat . 1500 Mk.,
Henkell 5000 Mk., Prof . Dr. Degenhardt 10 Mk. Summe 8710 Mk.

»,u 12 . Mitteid. Kreditbank:
>UaS- Bangethal 6 Mk., Mitteid. Kreditbank 200 Mk. Summe 206 Mk.

^mitten 88085 Mk.
'®8ba4en, den  B November 1917.

Der Schatzmeister : Klau , Landesbänkdirektor.

Bekanntmachung,
Vom 15. November 1917 ab gelangen im Verkehrsbüro , sowie

am Eingang zum Kurhause

Kurhausdauerkarten
für das Kalenderjahr 1918

zur Ausgabe.
Die Preise sind folgende:

A. für Einwohner:

B.

die Hauptkarte '40 Mk.
die Bei karte . 16 Mk.
für Bewohner der Nachbarorte:
die Hauptkarte 50 Mk.
die Beikarte . 25 Mk.

Die Karten berechtigen vom Tage der Lösung ab
zum Besuche des Kurhauses.

Auf Wunsch erfolgt gebührenfreie Zusendung-
Wiesbaden, den 8. November 1917.

333 Stadt. Kurtaxverwaltung.

PELZE
NEUE MODELLE - EIGENER HERSTELLUNG

J. BAOiARA®
• HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Prämiiert Gold. MedailleP.Rebln,Zahn-Praxis,
Friedriohstr . 50 I. Tel . 3118.

Zahnsctamerzbeseitignng , Zahnziehen,
Nervtöten, Plombieren, Zahnregulierungen,

Ktinstl. Zahnersatz in div. Ausführungenn. A. m.

I
Dentist des Wiesbadener Beamtenvereins.
—— - !—— Sprechstunden von 9—6 Uhr . — - 546

«mro

IM»'; Hotel und Badhnu;,vormals Ries
Kranzplatz3—4 , am Kochbrunnen.

Gute warme Winter Wohnungen mit Pension
Mittags - und Abendtisch

Im Abonnement,

inh . V . Gebhardt.
_ Telephon Nr. 1906.669

Park -Hotel wnhebnstr..36.
585 Ton 12 —2  Uhr im BiePNaal

Einheitstisch zu Mk . 2 .50.
(Schöne Zimmer mit veiler Verpflegung .)

Melzberaiunssstelle.
Der Magistrat hat beschlossen eine Heizberatungsstelle ein¬

zurichten , in welcher das Publikum über die Fragen der Ersparnis
von Brennstoffen, zweckmässige Bedienung der Heizungs- und
EeueruDgsanlagen usw. beraten wird. Die Beratungsstelle ist
eingerichtet beim

Städtischen Haschinenbauamt
Friedrichstrasse 19 II , Zimmer 25,

und zwar werden die betreffenden Beamten zur Auskunftserteilung
anwesend sein 66g

von abends 5 bis 6 Uhr.
Wiesbaden , den 11. Nov. 1917.

Der Magistrat.

Tag e s - Fr emdenliste
nach den Anmeldungen vom 13. November 1917.

ined., Fiiedbei-

)iy Br . Leutn .,Bad Reichenhall
SS, , u
V ’ tzj Br . Oberarzt Dr.i ’ fcy" Düsseldorf

,V Mainz
'UV. -» '

Hr ., Halberstadt
5 .' Koblenzh ’ «fetz

' *ks »n.

Gasthot Krug
Pension Kalz
Taunus -ITotel

Wiesbadener Hof

med.. Köln Minerva
Europäischer Hof

Dahlheim
Oranienstr . 62

Kaiserhof
Hotel Central

Sanatorium Dr. Lubowski
Pension Bosholm

Hohn, Hr ., Düsseldorf
von Borns , Hr .Generalmajor,
Braun , Ilr . Bankier , Wolfstein
Braunfeldt , Hr, Dir., .Duisburg
Breitenbach , Fr ., Unna
Brüns, Hr . Dr. phil., Höchst

Zum neuen Adler
Kölnischer Hof
Webergasse 38

Metropole u. MonopolSilvana
Hotel Viktoria

Carle, Hr . m. Fr ., Düsseldorf
Christ , Hr . Kfm. m. Ft ., Eisenach
von Collani, ilr . Ilptm .,
Cremer, Hr . m. Fr .. Düsseldorf
Deutsehinow, Hr . Öberleutn ., Sofia
Dietz , Hi . m. Fr ., Dortmund

Zur Sonne
Kölnischer Hof

Wiesbadener Hof
Rose

Palast -Hotel
Hotel Central

Drevepstedt , Hr . Obering. m. Fr ., München,
Metropole u. Monopol

Drewe, Hr . m. Fr ., Haspe
von Ehrenkrook , Fr . Rittm ., Schreibersdorf
Erlwein-Helbig, Fr ., München
Fleischmann, Hr . Leutn . m. Fr ., Berlin
Franz, Hr . Ing ., Düsseldorf
Flick , Ilr . Forstassessor , Münster
Funke , Ilr . Kfm., Hagen
Giffhorn, Fr .,
Graf , Hr . Dr. med., Königsfeld
Grämlich, Ilr ., Karlsruhe
Grille, Hr . Gutsbes. m. Fr., Boppard .

Zum Falken
Hotel Nizza

Villa Mercedes
Hotel Vogel

Gasthof Krug
Gasthof Kru£

Reichspost
Pension Schaare

Kaiserhof
Zum Erbprinz

Rosa
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tfepäcb zur Bahn.
Eil - u. Frachtgut.

. . Reisebureau . •••
Tel . 12, 124 u. 242.

Büro : Nikolasstr . 5 u.
Kniser -Friedr .-Plafcs 2

Gegründet 1842.

L .RETTEN MAYER MtMIraiBf»1■***

Ans dem WOCBEN-PBO0MII der Knr-Veranstaltangen
_ . . . . . . . i . . ... A Tlmil • . . SUßO. HßsT,lFreitag , den 16. November.

4 Uhr : Kein Konzert.
Abends 7 ^2 Uhr im grossen Saale:

IV. Cyklus - Konzert.
Leitung : Herr Professor Waldemar von Baußnern , Herr

Carl Schuricht.
Solistin : Frau Sigrid Hoffinann -Oiiegin , Königl. Württ.

Kammersängerin (Alt).
Orchester : Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge.
1. Waldemar v . Baußnern : Symphonie Kr. 2 in H-moll

(DemAndenken Johannes Brahms). Znm ersten Male,
a) In ruhiger Bewegung — allmählig bewegter —

lebhaft — erstes Zeitmäss — ziemlich lebhaft —
sehr wuchtig — {lebhaft — erstes Zeitmäss —
sehr ruhig.
Sehr lebhaft - sehr ruhig — erstes Zeitmäss.
Langsam — Trauermarsch — erstes Zeitmäss.
Einleitung — Thema mit Variationen und Fihale.
Leitung : Der Komponist.

2. W. A. Mozart : Arie des Sextus aus der Oper „Titus“.
Frau Sigrid Hoffmann -Onegin.

- Pause . -
J . Svendsen : Zorahayda , Legende für Orchester.

b)
°)
d)

Lieder mit Orchesterbegleitung:
a) Loewe : Szene aus „Faust“

Schmerzensreiche“
„feup

„Ach, neige , Du

h) Reifchart : Aus

c)

_ „Juphrosine “: „Tiefer liegt die
Nacht um mich her“.

Reichart : Aus „Lila “: „Feiger Gedanken bäng¬
liches Schwanken “.

Frau Sigrid Hoffmann - Onegin.
5. Franz Liszt : Präludien , symphonische Dichtung.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen hekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Der Kartenverkauf beginnt am bonntag , den II . Wovbr.,
morgens 9 Uhr an der Tageskasse im Kurhause . 4

Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk, Mittelgalene ^ 1- u.
2 Reihe 4 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., 1. Parkett
21 - 26 Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2.50Mk,,
Ränggaierie 2.50 Mk. , II . Parkett 2.50 Mk. , Ranggalene
Rücksitz 2 Mk . , , . _ , a

Nicht -Abonnenten der Oyklus-Konzerte können Dutzend¬
karten zu Vorzugspreisen  erhalten : .
12 Karten für Logenplätze 54 Mk. anstatt 60 Mk., 12 Karten

für I. Parkett 1 —20. Reihe 42 Mk. anstatt 48 Mk.
Für II . Parkett und Ranggalerie werden Dutzendkarten nicht

ausgegeben.
Die Ausgabe der Gutscheinhefte , welche zu den einzelnen

Konzerten beliebig benutzt werden können, geschieht durch
die Häuptkasse gegen Zahlung, Die Inhaber der Gutscheine
erhalten gegenRückgabe derselben zu deh einzelnen Konzerten

Eintrittskarten an der Tageskasse im Haupteingang heim
Vorverkauf und werden hierbei die Gutscheine in Zahlung
genommen. Anspruch auf Karten und bestimmte Plätze
kann nur erhoben werden, soweit solche vorhanden sind.

Samstag , den 17. November.
Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Trinkhalle,

a. 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Sonntag , den 18. November.
1D/z Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorckester.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn der Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet

Montag , den 19. November.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

per

4.  Fritz Theil : „ Sieg des Lebens “, symphonischaDichte
Zum ersten Male:

Leitung : Der Komponist.
5. G. Rossini : Cavatine des Figaro aus der Oper

Barbier von Sevilla“.
Herr John Forsell.

6. Richard Wagner : Ouvertüre zu Tannhäuser“.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien wen^

■ " ' geschlossen und Mt,

Dienstag , den 20 . November.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Mittwooh , den 21. November (Busstag).
Keine Konzerte.

Donnerstag , den 22 . November.
und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 28 . November.
4 Uhr : Kein Konzert.
Abends 71/2  Uhr im grossen Saale:

V. Cyklus -Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht.

Solist : Herr John Forsell,
Königlich Schwedischer Kammersänger (Bariton ).

Orchester : Verstärktes Städtisches Kurorchester.
Vortragsfolge.

1. W. A. Mozart : Ouvertüre zu „Don Giovanni “.
2. C. M. v . Weber : Rezitativ und Arie des Lysiart !

der Oper „Enryanthe “.
Herr John Forsell,

3 . W. A. Mozart : Symphonie in G-moll.
Panse.

hei Beginn des Konzertes pünktlich ö -
den durch Klingelzei. h.n bekanntgegebenen Pausen ge

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen
Hüte erscheinen zu wollen. j,r„

Der Kartenverkauf beginnt am Sonntag, den 18.
morgens 9 Uhr an der Tageskasse im Kurhause . ^ 2

Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., Mitt'elgalerie -
Reihe 4 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., .1. 1
bis 26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe Z.o»
Ranggalerie 2.50 Mk. , 11. Parkett 2.50 Mk., Ran„c‘-
Rücksitz 2 Mk. ^

Nioht - Abonnenten der Cyklus-Konzerte können DuUen
karten zu Vorzugspreisen  erhalten : , iev
12 Karten für Logenplätze 54 Mk. anstatt 60 Mk. 1- £

für I . Parkett 1.- 20. Reihe 42 Mk. anstatt 48
für II . Parkett und Banggalerie werden Dutzendkari-eu

ausgegeben. . )jjen
Die Ausgabe der Gutscheinhefte, welche zu den ein ,Die Ausgabe der üutscUeinöerte, weicne zu ueu

Konzerten beliebig benutzt werden können, geschient ^-,sjvonzerten ueneuig vcuuim
die Hauptkasse gegen Zahlung. Die Inhaber der te#
erhalten gegen Rückgabe derselben zu den einzelnen nm ^
Eintrittskarten an der Tageskarte im Haupteingang: %

~ ‘‘Vorverkauf und werden hierbei die Gutscheine in
genommen. Anspruch auf Karten und bestimmte äj0j
kann nur erhoben werden, soweit solche Vorhände

Samstag , den 24 . November.
11 Uhr : Konzert ln der Kochbrunnen - Trinkhalle-
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters-
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert._ . , „ . . . „Jr.,. iVdirekt‘”
Leitung:

Erscheil
*°n,%s : JlluĤauptiixt

Fre

Bezu
(einschl.

' öas Jahr.
Viertdjahi

i/ "*" Monat.
Post bezc

®ütschland ui
E v>erteljahr
deinen,, imn

30
T«alidie Nu

Gese
^getroffen

Änderst
'^ >Hptm.

1 erhalten gegenRückgabe derselben zu defl einzelnen Konzerten Panse . _

Hßr Grnehen . Fr .. Ludwtesdorf Kteidelstr . 5 Miersch,Fr ., Neunkirchen Europäischer Hof , SMinr

Herr Carl Schuricht , Städtischer Mnsikdir®
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien W®̂ ^

hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und *ffnei
den durch Klingelzeichen hekanntgegebenen Pausen g

Sonntag , don 25 . November.
ID /2  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Trinkha ,
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorcbe»

(Änderungen Vorbehalten ).
Städtische Kurverwaltung'

, ^ ittm . i

M ), Hptm
,°n Köckrit
nH  Kapi
f^ gen ), C
'5 Major

Obltn . )

"Unstnai
u Erofessoi

wirc
u n Samsta
v°istellung

von der Groebeh, Fr ., Ludwigsdorf
Groos, Hr . Leutn,
Grünebast , Frl ., Wilhelmshaven
Grünig, Hr . Ing ., Darmstadt
Griinweller, Hr ., Mengershausen

Kteidelstr . 5
Hotel Viktoria

Sehützenhof
Hotel Vogel

Mainzer Hof

Hartmann , Hr . Gutsbes . 111. Fr ., Hofgut

Haxe), Frl ., Nastätten
Hein, Hr . Leutn ., Lübeck
Hilgers, Hr . Di . med., Bad Reineris
Hofmann , Hr ., Werden
Hoppmann, Hr ., Darmstadt
Hullraann , Hr . Hptm .,
Hamburg . Hr . Kfm., Frankfurt
Hummel, Fr ., Mainz
Illner , Hr . Maler Prof . m. Fr .,

Obenau
Gasthof Krug

Augenheilanstalt
Rhein-Hotel

Hotel Viktoria
Hotel Bpple

Reichspost
Schwarzer Bock
Goldenes Kreuz

Sanatorium Dr. Lubowski
Darmstadt

Metropole u. Monopol
Rhein-Botel

Ritters Hotel
Zum Erbprinz

Zum Falken
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Europäisch :.. Hol

Rhein-Hotel
Rheiir-Hötel

von Kamptz , Hr . Kfm., Bremen
Kantor , Fr ., Berlin
Kaus , Hr ., Bierstadt
Klehm, Hr ., '
KleWer, Hr . Kfm.. Mülheim (Ruhr)
Koch, Hr . Kfm., Frankfurt
Koch, Hr . Fahr . in. Fr ., Solingen
von Köckritz , Hr . Oberleutn,
von Köckeritz , Hr . Oberleutn .,
Freiherr von Krane , Hr . Hptm . m. Fr ., Berlin

Europäischer Hof
Knick , Hr , Zum  Erbprinz

Fürstenhof
Hotel Central

Metropole u . Monopol
Schriftsteller , Gernsbach

Reichspöst
Nonnenhof

Lehmann, Fr , Lindenfels
Lehn, Fr , Schöllenbach
Levy, Hr . Kfm./ 'Berlin
Liebermann von Sonnenberg, Ht.

Lotz, Hr . Kfm,

Mailänder, Hr . in. Fr , Simmern
Mailänder, Fr , Wellesweiler
Mätthes , Hr , Koblenz
Mayer, Fr , Wasseralfingen
Meeka, Hr . Dr, Unna

Zum Falken
Zum Falken

Kaiserhof
Stadt Biebrich

Reichspost
Rose

Miexsch, Fr , Neunkirehen
Minor, Hr , Münchenroth
Molt, Frl , Frankfurt
Müller, Hr , Kempten
Müller, Hr . Fabrikbes , Wismar
Müller, Hr . Kfm. m. Fr , Frankfurt

Europäischer Hof
Mainzer Hof

Hessischer Hof
Reichspöst

Schwarzer Bock
Zum Erbprinz

Fr , MainzNey, Hr . Zahnarzt
Noaek, Fr,
Nöllen, Fr , Alf
Nordhäuser , Hr . m. Fr , Wüstensaehsen,
Hubert , Kind, Niedersaulheim
Oehler, Fr , Griesheim

Reichspost
Schützenhof

Hospiz z. hl. Geist
Zur Stadt Biebrieli

Augenheilanstalt
Gasthof Krug

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Peter , Hr . m. Fr , Offenbac-h
Pieth , Fr , Wilmersdorf
Po°: : , Hr . Kfm, Hamburg
Promper , Hr . Kfm, Köln
Puritz , Hr . Dipl.-Ing , Hamburg

Hotel Gentral
Hotel Viktoria

Nonnenhof
Union

Kaiserliof

Rasch, Hr . Dir. m. Fr , Borsigwerg-
Reichenberg, Hr , Nordenstadt
Reif, Hr , Nürnberg
Reinhardt , Hr,
Reiter , Hr , Butzfeld
Richter , Hr , Dillenburg
Kipper, Frl . Hofpianistin . Badep h. Wien
Rohrbach , Hr . Dr. phil, Berlin
Rosenthal , Frl , Würzburg
Rosenthal , Hr . Grosskfm, Würzburg
Rosenzweig, Hr . Kfm, Köln
Röhl, Hr . m.  Fr , Frankfurt

Pens . Jeanette
Union

Markfltr . 6
Zum Erbprinz

Nonnenhof
Union

Nassauer Hof
Zum neuen Adler

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Mainzer Hof
Hotel Central

Schad, Hr . San.-Rat Dr. m. Fr,
Schenk, Hr . Kfm, Offenbach
Schielte, Hr . Hotelbes . m. Farn, Bad:

Europäischer Hof
Schützenhof

Schachen
Schwarzer Bock

Adler
IVllBHClö, til • a\ illl ., iwur x

8M- Reisen Sie nicht ab "W8
ohne Ihr Gepäck versichert zu haben.

Je Mk. 1000  Versicherungswert Mk.2 Prämie.
Auskunft und sofortige Ausstellung von Policen durch

Born & Schottenfels
590  Hotel Nassauer Hof. Tel. 680. ' i

H 1 . . T \ .-l. ü - . 1 U i Ef Ä

israeimscne Miiiusgemeiiioe-
Synagoge Michelsherg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge:

Freitag , abends 4.50 Uhr.
Militärgottesdienst

und Predigt.
Sabbate , morgens 10.00 ,

, nachmittags 300 ,
„ Ausgang 5 30 ,

Wochentage , morgens 7.45 Uhr.
„ abends 4.45 „

- u n t n Wäah ^ M . Verlas der

SMimandt, Hr . Kfm. m. Fr , Chemnitz
Schmidt, Hr . Gutsbes , Vissfelde
Schmidt, Hr . Kfm. m. Fr , Stuttgart
Schmitgen, Fr , Berncastel
Selmeider, Kind, Oestrich
Schult, Hr . Ing . m. Fr,
Schiinkert , Hr . m. Töchter , Steeg-
Schuster , Hr . Konsul, Buenos-Aires
Schwarz, Hr . Kfm, Nürnberg
Seip, Hr . in. Fr , Frankfurt
Selhorst , Frl , Ransbach
Silberberg, Fr . in. Sohn, Stettin
Silz-Morel, Fr , Mainz
Simonis, Hr . Kfm, Wilmersdorf
Sörn, Iir . Leutn , Göppingen
Spangenberg, Fr , Halberstadt
Springmann, Fr,
Graf Stauffenberg , Hr . Oberleutn,
Stoll, Fr . in. Sohn, Eibelshausen
Sturm , Br . Major , Metz
Susewind, Hr . Fabrikbes , Sayn
Telke, Hr . m. Fr,

Metropole «•
^ rfaeit£

»„o-eiun'Leli 11
>T°B2 ‘ '>! ,v k für

Wie®
Metropole «
Haus

yovfp'1 kJ 151 Monai
und Ph

'E

Freiherr von Wachtmeister , Hr

eine
lu« sich

Wiesb.

T ° St
, £end°r: & 611 und F“OÄN F»;

" ' pn sein , d
VnA in  c!

Metropole S
Hotel t *er*

Gerade
Äss ihm

Gotenburg lS Öl% en
m^ besoncWachtmeister , Hr . Oberleutn.

Wagner , Fr , Königstein („AArn
Walbaum , Hr . Major m. Fr , Frankenberg W/ * Wird di

Metropole M en l assei
Frl , Düsseldorf - p , ,%ten■■ - ■ * . .-Waldecker,

Wallerstein,
Düsseldorf

Hr . Kfm, Frankfurt -Rödelheim
Weber, Hr ., Lg.-SchwaIbach
Weidler, Fr , Frankfurt
Weidlich, Hr . Dr. m. Fs, Stuttgart
Wenken , Hr . Kfm, Saarbrücken
Weth , Hr . Kfm, Köln
Wielmra , Fr , Berlin
Wichel, Hr . Fabrikbes , M.-Gladbach
Wiehe, Hr . Reichsmilitärgerichtsrat,

Kö
eingei
'niglic

- ch voi
IS erteilt

. ... ,/ • '.v «ine Üb
. . ..

'Noveml

Wie

Winneshey, Hr . Kfm., Mülheim (Ruhr)
Winzer, Fr , m. Frl , Düsseldorf
Witgert , Fr , Ransbach
Witte , Hr , Brietzig
Wünsche, Hr . Postdir . Hptm, Bischofswerda

Brotgetreide verfüttert, ^ reün̂ ĝ ,Vaterland und macht

MfCrmn - PfMinfg"
* Marken
*at Brisfon, Rarl»n w*.

Jt a d t ▼«t  v * 11u n g.

^nzertes
. Königiid

AbfertiISedas zweder Al
von

königlicher
Gie An

.70 . über
j/ortrag

w*rd mc
8 Und Kap
%jl^ lf ekt vc

^ngskur
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